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Aufgabe 1. Es seiM ein Modell der Theorie TZG des Zufallsgraphen. Zeigen Sie:

a) M ist ω-saturiert;

b) IstM abzählbar, so istM ein Primmodell von TZG.

Aufgabe 2. Konstruieren Sie explizit ein ModellM von DLO, welches (Q,≤) als Unter-
struktur enthält, sodass jeder Typ über Q inM realisiert wird.

Es sei T eine vollständige L-Theorie. Eine L-Formel φ(x̄) heißt algebraisch, falls die Lö-
sungsmenge φ(M) endlich ist für jedes M |= T . Ein Typ p(x̄) in T heißt algebraisch,
wenn er eine algebraische Formel enthält.

Aufgabe 3. Zeigen Sie, dass algebraische Typen isoliert sind.

Aufgabe 4. Betrachten Sie die Sprache L := {A,B,Θ, α, (bi)i∈ℵ1}, wobei A,B,Θ un-
äre Prädikate sind, α ein 3-stelliges Prädikat ist und bi Konstanten sind. Sei M eine
L-Struktur, sodassM die disjunkte Vereinigung von AM, BM und ΘM ist, |AM| = |BM|,
bMi ∈ BM, wenn bi 6= bj dann bMi 6= bMj , ΘM die Menge der Bijektionen AM → BM ist,
undM |= α(θ, a, b) genau dann, wenn θ ∈ ΘM und a ∈ AM und b ∈ BM und θ(a) = b.
Sei T = Th(M).

a) Sei τ : AM → AM eine Bijektion. Zeigen Sie, dass es einen Automorphismus σ von
M gibt, sodass σ(a) = τ(a) gilt für a ∈ AM.
Hinweis: Für θ ∈ ΘM betrachten Sie θ ◦ τ−1.

b) Sei A0 ⊆ AM eine abzählbare Teilmenge. Zeigen Sie, dass

p(x) := {A(x)} ∪ {x 6= a | a ∈ A0} ∈ S1(A0)

nicht isoliert ist.
Hinweis: Verwenden Sie (a).

c) Zeigen Sie, dass es kein Modell von T (A0) gibt, das p(x) vermeidet.
Anmerkung: Deshalb ist die Annahme in dem Typenvermeidungssatz, dass die Spra-
che abzählbar ist, notwendig.

Abgabe bis Donnerstag, den 14. November, 10:00 Uhr, Briefkasten 161.
Die Übungsblätter sollen zu zweit bearbeitet und abgegeben werden.
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